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VfB Wissen
- VfB Linz
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Neuzugang Torben Wäschenbach
gelang am vergangenen Sonntag beim 

4:1-Heimsieg gegen Neuling Bad Ems
der erste VfB-Treffer der neuen Saison

(c) Foto: Annika Schwan





Genau sechzig Jahre ist es her, seit das Dr.Grosse-Siegstadion eröffnet wurde (wir berichteten darüber in der letzten Ausgabe des VfB-Ku-
rier). Seit 1961 gibt es den Hartplatz, seit 1964 die Stadionhalle, das Stadion-Restaurant und das in den Neunzigern erneuerte Umkleidege-
bäude. Anfang der 80er Jahre ging die gesamte Anlage in kommunale Trägerschaft über. Seither wurde auf dem ganzjährig intensiv ge-
nutzten Gelände viel investiert und verbessert. Der Vorstand des VfB Wissen hat sich mit den Schulleitungen des benachbarten Kopernikus-
Gymnasiums und der Marion-Dönhoff-Realschule plus entschlossen, einen gemeinsamen Antrag für eine weitere, aus Sicht aller Antrag-
steller ebenso notwendige wie höchst sinnvolle Investition zu formulieren. Nachfolgend der Wortlaut des Schreibens, das am 28.Februar 
diesen Jahres an Michael Wagener, den Bürgermeister der Stadt und Verbandsgemeinde ging:
  

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Wagener,
in vielen Gesprächen innerhalb des Vereines  ist die effizientere Nutzung der Sportstätten für die sportlichen Belange unseres Gesamt-
vereins und der jeweils einzelnen Abteilungen angesprochen worden. Neben den unzähligen Freizeitsportlern sind die Fußballabteilung mit 
Ihren Jugend- und Seniorenmannschaften auf der einen Seite als auch die Leichtathletikabteilung auf der anderen Seite, mit insgesamt über 
350 aktiven Sportlern die intensivsten Nutzer der städtischen Stadionanlage. Daher befürworten wir angesichts der Weiterentwicklung des 
Vereinssportes (sowohl im Bereich des vereinseigenen Sportes als auch gerade in der Zusammenarbeit mit dem außerunterrichtlichen 
Schulsport  Ganztagsunterricht und AG-Bereich) eine möglichst längere Nutzungsdauer derselben im vereins- und schulsportlichen Jahres-
betrieb. Die Nutzung ist in den späten Herbst-, den Winter- und den frühen Frühjahrsmonaten so gut wie nicht möglich. Das wäre aber im 
Falle eines Kunstrasenplatzes sowie einer Tartanbahn möglich. Dies zeigt sich in anderen Gemeinden mit diesen Möglichkeiten deutlich.
Neben dem Schulstandort Wissen würde gerade auch die erfolgreiche sportliche Außendarstellung unseres Vereinsstandortes in Wissen 
durch unsere überregionale Präsentation (Leichtathletik: vordere Platzierungen bei Deutschen Meisterschaften, mehrere Landesmeister-
titel und Rheinlandtitel sowie die Durchführung von Wettbewerben, eine überaus erfolgreiche Jugendarbeit / Fußball: aufstrebende Senio-
renteams, neues Jugendkonzept mit durchschlagendem Erfolg) könnte dadurch gestärkt werden. Hier unterstützen uns die Stadt und die 
Verbandsgemeinde mit dem Bauhof sehr gut. Diese überregionale Präsenz basiert auch gerade auf der sehr guten Zusammenarbeit mit den 
hiesigen Schulen, die ebenfalls von dieser Maßnahme deutlich profitieren werden. Dies gilt sowohl hinsichtlich der Attraktivität des Sport-
treibens als auch hinsichtlich eines erfolgsorientierten Wettkampfsportes sowohl im Verein als auch in der Schule.
Der VfB Wissen würde zusagen, mit Hilfe von Aktionen wie Sponsorenlauf, Benefizturnieren und Vereinsfest oder ähnlichen Aktionen diese 
Maßnahme mit einem Symbolbeitrag zu unterstützen. Dies soll zeigen, dass wir vom Nutzen und von der Dringlichkeit dieses Projektes über-
zeugt sind, kommt es doch unserem Sportangebot und unserem Vereinsleben, in erster Linie unseren Sportlerinnen und Sportlern, d.h. un-
seren Bürgern von heute und morgen, zugute. An dieser Stelle soll ein Gedanke der Schulleitungen der weiterführenden Schulen hervor-
gehoben werden: Vordergründig ökonomisch gesehen ist es zwar eine non-profit-Investition, betrachtet man sie aber auf der Basis der 
damit erzielten Effekte, so wird sich diese Investition an anderer Stelle wieder indirekt bemerkbar machen. Wir im Verein leisten wertvolle 
Integrationsarbeit, bieten Kindern und Jugendlichen sinnvolle Freizeitangebote, leisten unseren Beitrag zur Verbesserung der Lebens-
qualität vor Ort durch ein vielfältiges ehrenamtliches Engagement, welches ökonomisch betrachtet von nicht unbeträchtlichem Wert ist, 
und wünschen uns diese Stadionweiterentwicklung, um auch unsere Vereinsentwicklung in wechselseitiger Verknüpfung mit der Weiter-
entwicklung des Schulsportes und der städtischen Weiterentwicklung deutlich voran zu bringen. Wir wären, ich denke wie auch die 
ortsansässigen Schulen, an einem lösungsorientierten Dialog zu diesem Vorschlag interessiert und bitten um wohlwollende Prüfung des hier 
skizierten Projektes.-

In Erwartung einer möglichst positiven Rückantwort verbleiben wir für heute mit freundlichen Grüßen

Der in Abstimmung mit den beiden Schulen formulierte Antrag wurde Ende Februar persönlich an Herrn Bürgermeister Michael Wagener 
übergeben. Vor einigen Wochen, am 13.August 2015, erfolgte durch die Verbandsgemeinde Wissen. Zur Zeit befindet sich die örtliche Ver-
waltung in Gesprächen mit dem Landkreis Altenkirchen, um Art, Umfang und Zeitraum eventueller Fördermöglichkeiten durch Land und 
Kreis abzuklären. Wir hoffen, dass der Landkreis Altenkirchen den gemeinsamen Antrag auf einen Kunstrasenplatz und eine Tartanbahn für 
den wohl größten Schulstandort im Landkreis Altenkirchen wohlwollend prüft und, sofern es zu einer positiven Entscheidung kommt, 
zeitnah mit dem Bau der neuen Anlage beginnt. Vereinssportler und Schüler wären gleichermassen froh, wenn die neidischen Blicke in die 
Nachbargemeinden Hamm oder Morsbach, das über gleich vier Kunstrasenplätze verfügt, sich bald erledigen würden.

Antrag des Vereins VfB Wissen zur Umwandlung des vorhandenen Tennen- 
in einen Kunstrasenplatz sowie der Aschenbahn in eine Tartanbahn

Thomas Nauroth, 1. Vorsitzender Frank Haak, 1. Geschäftsführer

Der VfB und die Wissener Schulen hoffen 
auf Kunstrasenplatz und Tartanbahn





Mit einer vor allem in der ersten Halbzeit spielerisch überzeugenden Leistung konnte sich 
der VfB im ersten Heimspiel der Saison für die herbe Schlappe beim Auftakt in Montabaur 
rehabilitieren. Der Aufsteiger aus Bad Ems war allerdings sicherlich nicht der richtige 
Gradmesser. Die Aufgabe am Freitag gegen den VfB Linz, der mit zwei Siegen gegen Wind-
hagen und Montabaur in die Saison gestartet ist, dürfte anspruchsvoller werden.
Das Leidig-Team zeigte von Beginn an, dass es die 0:4-Pleite von Montabaur im heimi-
schen Dr. Grosse-Siegstadion vergessen machen wollte. Die Gäste aus Bad Ems konnten in 
der 11. Spielminute den in sehr einsatzfreudigen Fation Foniq nur durch ein Foulspiel kurz 
vor der Strafraumgrenze bremsen. Den fälligen Freistoß von Torben Wäschenbach konnte 
die Emser Mauer noch abwehren. Doch der Ball fiel wieder genau vor die Füße von 
Wäschenbach, und bei seinem satten Linksschuss aus 18 Metern ins rechte untere Toreck 
hatte Alexander Werner im Tor der Emser keine Abwehrchance. Nur zwei Minuten später 
war der Torwart mit einer Glanzparade Sieger nach einem weiteren Fernschuss von Tor-
ben Wäschenbach. 
In der 23. Minute belohnte sich Fation Foniq für seine gute Leistung. Nach glänzender 
Vorarbeit von Alexander Rosin tanzte er einen Emser Gegenspieler im Strafraum aus und 
schlenzte den Ball mit links gekonnt zur hochverdienten 2:0 Führung ins lange Toreck. 
Nach 35 Minuten gab es dann die einzige Chance von Bad Ems im ersten Durchgang. Ein 
Emser Stürmer narrte im Strafraum zuerst Christoph Lichtenfeld und anschließend Dennis 
Ferfort, scheiterte dann aber aus kurzer Distanz an dem herausstürmenden Marvin 
Scherreiks. Nur vier Minuten später eine weitere gute VfB Chance: Nach Ecke von Philipp 
Bedranowsky verlängerte Rosin den Ball per Kopf, doch der Keeper konnte den Ball im 
letzten Moment noch abwehren und den Rückstand seines Teams in erträglichem Rah-
men halten. Die VfB-Fans unter den 210 Zuschauern verabschiedeten ihr Team mit wohl-
verdientem Applaus nach vielen gelungenen Offensivaktionen in die Kabine. 
In der zweiten Halbzeit waren die spielerischen Glanzlichter nicht mehr so zahlreich, 
jedoch konnte der VfB den Gegner durch viele gelungene Einzelaktionen weiterhin in der 
eigenen Hälfte halten. Leider war Schiedsrichter Jüris bei seinen vielen Abseitspfiffen 
nicht immer auf der Höhe des Geschehens, denn sowohl Rosin als auch der eingewech-
selte Maik Schnell waren einfach viel schneller als ihre Gegenspieler und somit erst lange 
nach der Ballabgabe vor ihren Gegenspielern. Schnell hatte in der 57. Minute nach einer 
präzisen Flanke von Rosin das 3:0 auf dem Kopf, sein Ball ging aber aus kurzer Distanz 
knapp übers Tor. Wäschenbach scheiterte sowohl in der 67 als auch nach 69 Spielminuten 
mit Linksschüssen am Torwart der Bad Emser, der jeweils glänzend parierte. 
In der 71. Minute dann das überfällige 3:0, als Mario Weitershagen Alexander Rosin mit 
einer Kopfballvorlage bediente. Alex vollendete, nachdem er noch einen Gegenspieler 
ausgespielt hatte, aus spitzem Winkel gekonnt zum 3:0. Nur vier Minuten später dann 
eine kalte Dusche der Gäste von der Lahn. Nach einer Flanke von rechts kam der ein-
gewechselte Marco Jockel vollkommen frei im Wissener Strafraum zum Kopfball und hat 
keine Mühe, per Kopf aus kurzer Distanz auf 3:1 zu verkürzen. Der Schlusspunkt in diesem 
Spiel gehörte aber dann wieder dem VfB. Der eingewechselte Philipp Freudenberg er-
kämpfte sich in der eigenen Spielhälfte den Ball und lief mit dem Ball am Fuß bis in den 
Strafraum der Gäste. Dort angekommen, passte er uneigennützig auf den mitgelaufenen 
Rosin, der keine Mühe hatte, den Ball zum 4:1 über die Linie zu drücken. 

 Marvin Scherreiks, Chrstoph Lichtenfeld, Dennis Ferfort, Mario 
Weitershagen, Simon Ebach, Dennis Kohl, Hüseyin Samurkas (76. Moritz Ebach), Philipp 
Bedranowsky 46. Maik Schnell), Torben Wäschenbach, Alexander Rosin, Fation Foniq (84. 
Philipp Freudenberg).

Die VfB-Auf-
stellung gegen Bad Ems:

Alexander
Rosin

Bezirksliga Ost, 
2.Spieltag: VfB Wissen - VfL Bad Ems 4:1 (2:0)

Alex Rosin kam 
gegen Ems
zu seinen 
ersten bei-
den Saison-
toren

Maik Schnell (links)
& Hüseyin Samurkas

Torben Wäschenbach
eröffnete schon nach
elf Spielminuten den 
Torreigen gegen Ems

Fation 
Foniq



Müllers Backstube

Siegstraße 2
57537 Wissen
Telefon: 02742 / 2290

Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag 
durchgehend von 6 bis 18 Uhr 
samstags bis 12 Uhr und 
sonntags von 8 bis 10.30 Uhr

Müllers Backshop

Im Rewe-Markt
Schlossstraße 2
57537 Wissen

Öffnungszeiten:

Montag bis Samstag 
von 7 bis 21 Uhr, 
sonntags von 8 bis 10.30 Uhr



Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 9:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr,  Samstag 9:00 - 12:00 Uhr

Thomas Cook Reisebüro
Inhaberin G.Burchard e.K

   57537Marktstrasse 2    Wissen   
Tel. 02742 / 5255      Fax 02742 / 71349

Dorfstraße 14

57539
Bruchertseifen

Telefon
02682-3344

Fax
02682-67387

Impressionen vom Heimauftakt gegen Bad Ems am vergangenen Sonntag



Internet: www.herms-gmbh-halle.de     e-mail: herms-gmbh@t-online.de

Gustav-Bachmann-Str. 21
06130 Halle (Saale)

Tel: (03 45) 4 44 18 07
Fax: (03 45) 1 20 96 00

Scott
grüßt
den 
VfB

Die Seite von Armin, Scott und Steffen



Bezirksliga Rheinland-Ost - Tabelle nach dem 2.Spieltag

Sei fair zum 
23.Mann

Kreisliga C3 Westerwald/Sieg - Tabelle nach dem 2.Spieltag

English Bed & Breakfast

Pirzenthal 20
57537 Wissen (Sieg)

Tel: 02742 / 911 728
www.vinecottage.de
eMail: bob@vinecottage.de
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Stand:                  

23.Aug.2015
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SC Berod-Wahlrod V 13.03. 22.05. 20.09. 14.08. 06.12. 08.05. 03.10. 27.03. 15.11. 10.04. 18.10. 24.04. 06.09. 30.08. 01.11.

SG Elbert 11.09. f 16.08. 27.03. 06.12. 30.08. 15.11. 10.04. 04.10. 22.05. 18.10. 24.04. 01.11. 20.09. 06.03. 08.05.

SG Ellingen 22.11. 29.11. B 23.08. 01.05. 08.11. 10.04. 05.09. 28.02. 18.10. 13.03. 20.09. 27.03. 24.04. 14.05. 04.10.

SG Hundsangen 20.03. 27.09. 06.12. 30.08. 06.03. 22.05. 18.10. 10.04. 14.08. 24.04. 01.11. 08.05. 04.10. 13.09. 15.11.

SG Müschenbach 29.11. 23.08. 01.11. 28.02. 1 14.05. 18.10. 13.03. 06.09. 24.04. 20.09. 27.03. 03.10. 08.05. 22.11. 10.04.

SG Osterspai 23.08. 28.02. 08.05. 06.09. 15.11. 9 24.04. 20.09. 13.03. 01.11. 27.03. 04.10. 10.04. 22.05. 29.11. 18.10.

SG Puderbach 08.11. 14.05. 10.10. 22.11. 17.04. 24.10. 1 23.08. 29.11. 03.04. 28.02. 06.09. 13.03. 27.03. 01.05. 20.09.

SG Weitefeld 03.04. 11.10. 06.03. 17.04. 11.09. 20.03. 06.12. 4 25.10. 30.08. 08.05. 15.11. 22.05. 01.11. 27.09. 16.08.

SG Westerburg 27.09. 03.04. 30.08. 11.10. 06.03. 13.09. 16.08. 24.04.  06.12. 01.11. 08.05. 15.11. 18.10. 20.03. 22.05.

Spvgg Wirges 2 14.05. 22.11. 17.04. 29.11. 25.10. 01.05. 04.10. 28.02. 23.08. W 06.09. 13.03. 20.09. 10.04. 08.11. 27.03.

SV Windhagen 11.10. 17.04. 13.09. 25.10. 20.03. 27.09. 30.08. 07.11. 01.05. 06.03. i 22.05. 16.08. 15.11. 03.04. 06.12.

TuS Montabaur 17.04. 25.10. 20.03. 01.05. 27.09. 03.04. 06.03. 14.05. 08.11. 13.09. 22.11. s 06.12. 16.08. 11.10. 30.08.

VfB Linz 25.10. 01.05. 27.09. 08.11. 03.04. 11.10. 11.09. 22.11. 14.05. 20.03. 29.11. 23.08. s 28.02. 17.04. 06.03.

VfB Wissen 06.03. 20.03. 25.10. 03.04. 08.11. 22.11. 27.09. 01.05. 17.04. 11.10. 14.05. 29.11. 30.08. e 23.08. 11.09.

VfL Bad Ems 28.02. 06.09. 15.11. 13.03. 22.05. 16.08. 01.11. 27.03. 20.09. 08.05. 04.10. 10.04. 18.10. 06.12. n 24.04.

VfL Hamm 01.05. 08.11. 03.04. 14.05. 11.10. 17.04. 20.03. 29.11. 22.11. 27.09. 23.08. 28.02. 06.09. 13.03. 25.10.  

Bezirksliga Rheinland Ost - Ergebnisspiegel
Saison
2015-
2016





Schnell - Kompetent - Zuverlässig

Hachenburger Strasse 334

57537 Wissen

Telefon: 0 27 42 - 911 827

Telefax: 0 27 42 - 911 853

www.pritz-bautenschutz.de

E-Mail: juergenpritz@t-online.de

Informationen zum heutigen Gegner
VfB Linz strebt mit neuem Trainer Klassenverbleib an
Paul Becker kehrt an frühere Wirkungsstätte zurück

Zugänge:

Abgänge: 

Tor: Abwehr: 
Mittelfeld: 

Angriff: 
Trainer: 

Saisonziel: 

Der VfB Linz konnte in der vergangenen Saison gerade noch den Abstieg aus der Bezirksliga 
verhindern. Nun soll in Ruhe ein Neuanfang gestartet werden. Der große Hoffnungsträger da-
bei ist der neue Trainer Paul Becker. Er ist ein echter Linzer - der zwar mittlerweile in Bonn 
wohnt, aber der Stadt und der Region noch immer eng verbunden ist. „Der VfB ist mein Hei-
matverein. Es ist für mich ein besonderes Gefühl, wieder nach Hause zu kommen. Ich möchte 
etwas bewegen", beschreibt der 50-Jährige seine Gründe, den Trainerjob in Linz zu überneh-
men. Sportlich wird es für den ehrgeizigen Coach keine leichte Aufgabe werden, von der Co-Trai-
ner-Stelle beim Regionalligisten FC Hennef unter (fast) profimäßigen Bedingungen auf den Kaiser-
berg zu wechseln. „Mittelfristig wollen wir wieder in die Rheinlandliga aufzusteigen. Doch das ist 
noch ein weiter Weg", will Becker in den nächsten Jahren erst mal die Basis dafür schaffen.
Unterstützt wird er dabei im Umfeld von Manager Mirko Schopp und ein paar guten Freunden, sowie 
sportlich von seinem „Ziehkind" Raphael Bernard. Der oberligaerfahrene Spieler, der zuletzt beim Rhein-
landligisten FV Engers überragend in der Innenverteidigung agierte, steht ihm aktiv und auch als Co-Trainer 
zur Seite. „Raphael ist nicht nur auf dem Papier mein Assistent. Er wird in der Trainingsarbeit voll eingebunden. 
Für unseren Verein ist seine Rückkehr sportlich und menschlich ein absoluter Glücksgriff." Um den erfahrenen Bernard herum soll ein 
leistungsstarke Mannschaft entstehen mit jungen, entwicklungsfähigen Spielern. Der Altersdurchschnitt im Kader liegt laut Becker („Wir 
sehen uns als Ausbildungsverein") jetzt bei etwa 20 Jahren. Schopp ist es gelungen, die Mannschaft weitgehend zusammenzuhalten. 
„Seine Arbeit in den vergangenen Jahren war toll", verteilt Becker ein Sonderlob an den Manager. Die Abgänge Kapitän Andreas Korf (FC 
Unkel), Nahsen Kesikci (SG Puderbach) und Joscha Brandt (SV Windhagen) schmerzen sehr, doch die VfB-Verantwortlichen sind sicher, die 
entstandenen Lücken kurzfristig schließen zu können. Besonders auf Yanik Becker (VfL Alfter) auf der Sechserposition und dem Ex-
Roßbacher Mario Seitz (FV Bad Honnef) im Angriff setzt Becker große Hoffnungen. „Unser oberstes Ziel ist es, keine Zittersaison mehr zu 
bestreiten. Je früher wir 40 Punkte zum Klassenverbleib schaffen, umso besser ist es", wünscht sich Becker.
© Ludwig Velten / Rhein-Zeitung / Sonderbeilage „Tempo, Tore, Titeljagd“ (August 2015) - © Foto: Heinz-Werner Lamberz 

 Eric Becker, Valerian Skorobogatko, Eray Kizilkan (alle BSV Roleber), Ranko Becker (SG Bad Breisig), Yannik Becker (VfL Alfter), 
Raphael Bernard (FV Engers), Benedikt Joch (eigene A-Jugend), Safin Abdal Khamoka (FC Metternich), Nicolas Kyrion (SV Rheinbreitbach), 
Andreas Schuth (reaktiviert), Mario Seitz (FV Bad Honnef). Joscha Brand (SV Windhagen), Muhammet Ceylan, Benjamin 
Schunk (beide Ziel unbekannt), Nahsen Kesikci (SG Puderbach), Timo Krumscheid (Laufbahn beendet), Andreas Korf (FC Unkel).

Ranko Becker, Christopher Schady, Sebastian Seitz. Raphael Bernard, Benedikt Joch, Kristoffer Kalisch, Safin Abdal Khamoka, 
Nicolas Kyrion, Fabian Lacher, Andreas Langenfeld, Henrik Schäfer. Kadir Akgün, Tobias Baars, Eric Becker, Yannik Becker, 
Fabiane Collu, Fatos Hoxhaj, Alexander Kastert, Eray Kizilkan, Michael Krupp. Dijan Ramovic, Arian Kuqi, Andreas Schuth, Mario 
Seitz, Valerian Skorobogatko. Paul Becker, Raphael Bernard (Co-Trainer), Sebastian Fabiunke (Athletiktrainer), Andreas Kuren-
bach (Torwarttrainer). Frühzeitiger Klassenverbleib.

D
I NE I

 E B H

U R N  

T ME A    S TT D A

VfB Linz



Alles gut bedacht ?
Wir lassen Sie nicht im Regen stehen !

 Bedachungenl
 Fassadenl

 Bauklempnereil
 Solartechnikl

 Wärmedämmarbeitenl

Industriestraße 17
57580 Gebhardshain

Tel. 02747 / 92340   Fax 02747 / 923499

www.dachdecker-weber.de
Gebr.Weber@t-online.de

Fetih Saricicek
Gerichtsstraße 2  57537 Wissen

Montag - Samstag 10:00 - 22:00 Uhr
Sonntag 15:00 - 22:00 Uhr

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen !

Die nächsten Spiele 
der Bezirksliga Ost :c

Die weiteren VfB-Spiele:
- SG Puderbach :

SG Hundsangen - :

- Spvgg Wirges II :

SG Westerburg - :

- SG Ellingen :

SG Weitefeld - :

- SG Müschenbach :

SV Windhagen - :

- SG Osterspai :

- TuS Montabaur :

VfL Bad Ems - :

VfB Linz - :

- SC Berod-Wahlrod :

VfL Hamm - :

- SG Elbert :

27.September

04.Oktober

11.Oktober

18.Oktober

23.Oktober

01.November

08.November

15.November

22.November

29.November

06.Dezember

28.Februar

06.März

13.März

20.März

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

Freitag, 28.August 2015

Sonntag, 30.August 2015

Samstag, 05.September 2015

Sonntag, 06.September 2015

Freitag, 11.September 2015

Sonntag, 13.September 2015

Sonntag, 20.September 2015

20:00 Uhr - VfB Linz :

14:30 Uhr SC Berod-Wahlrod - VfL Bad Ems :

14:30 Uhr SG Elbert - SG Osterspai :

14:30 Uhr SG Westerburg - SG Ellingen :

14:30 Uhr SG Weitefeld - Spvgg Wirges II :

14:30 Uhr TuS Montabaur - VfL Hamm :

15:00 Uhr SG Hundsangen - SG Müschenbach :

15:30 Uhr SV Windhagen - SG Puderbach :

16:00 Uhr SG Ellingen - SG Weitefeld :

14:30 Uhr VfL Bad Ems - SG Elbert :

14:30 Uhr SC Berod-Wahlrod - :

14:30 Uhr VfL Hamm - VfB Linz :

14:30 Uhr SG Müschenbach - SG Westerburg :

14:30 Uhr SG Osterspai - SG Hundsangen :

15:00 Uhr SG Puderbach - TuS Montabaur :

15:30 Uhr Spvgg Wirges II - SV Windhagen :

19:30 Uhr - VfL Hamm :

19:30 Uhr SG Elbert - SC Berod-Wahlrod :

19:30 Uhr SG Weitefeld - SG Müschenbach :

20:00 Uhr VfB Linz - SG Puderbach :

14:30 Uhr SG Westerburg - SG Osterspai :

14:30 Uhr TuS Montabaur - Spvgg Wirges II :

15:00 Uhr SG Hundsangen - VfL Bad Ems :

15:30 Uhr SV Windhagen - SG Ellingen :

14:30 Uhr VfL Bad Ems - SG Westerburg :

14:30 Uhr SC Berod-Wahlrod - SG Hundsangen :

14:30 Uhr SG Elbert - :

14:30 Uhr SG Ellingen - TuS Montabaur :

14:30 Uhr SG Müschenbach - SV Windhagen :

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen

VfB Wissen



best of electronics!

Orlik

Die nächsten Spiele der 
Kreisliga B II Ww/Sieg :
Sonntag, 30.August 2015

Samstag, 05.September 2015

Sonntag, 06.September 2015

Mittwoch, 09.September 2015

Sonntag, 13.September 2015

Sonntag, 20.September 2015

Freitag, 25.September 2015

Sonntag, 27.September 2015

12:30 Uhr Niederfischbach II - SSV Almersbach :

12:30 Uhr - SG Friesenhagen :

14:30 Uhr SG Elkenroth - Spfr. Schönstein :

14:30 Uhr SG Malberg II - 1.FC Offhausen :

14:30 Uhr SG Steineroth - SG Niederhausen :

14:30 Uhr TuS Bitzen - Vatan Spor Hamm :

17:30 Uhr Vatan Spor Hamm - SG Elkenroth :

14:30 Uhr SSV Almersbach - :

14:30 Uhr SG Friesenhagen - SG Malberg II :

14:30 Uhr Spfr. Schönstein - Niederfischbach II :

14:30 Uhr SG Niederhausen - TuS Bitzen :

14:30 Uhr SG Fensdorf - SG Steineroth :

14:30 Uhr 1.FC Offhausen - SG Mittelhof :

19:30 Uhr SG Mittelhof - SG Fensdorf :

12:30 Uhr Niederfischbach II - Vatan Spor Hamm :

14:30 Uhr SG Elkenroth - SG Niederhausen :

14:30 Uhr Spfr. Schönstein - SSV Almersbach :

14:30 Uhr SG Malberg II - :

14:30 Uhr SG Mittelhof - SG Friesenhagen :

14:30 Uhr SG Steineroth - 1.FC Offhausen :

14:30 Uhr TuS Bitzen - SG Fensdorf :

14:30 Uhr SSV Almersbach - SG Malberg II :

14:30 Uhr SG Friesenhagen - SG Steineroth :

14:30 Uhr - SG Mittelhof :

14:30 Uhr Vatan Spor Hamm - Spfr. Schönstein :

14:30 Uhr SG Niederhausen - Niederfischbach II :

14:30 Uhr SG Fensdorf - SG Elkenroth :

14:30 Uhr 1.FC Offhausen - TuS Bitzen :

19:30 Uhr SG Mittelhof - SG Malberg II :

19:30 Uhr TuS Bitzen - SG Friesenhagen :

12:30 Uhr Niederfischbach II - SG Fensdorf :

14:30 Uhr SG Elkenroth - 1.FC Offhausen :

14:30 Uhr Spfr. Schönstein - SG Niederhausen :

14:30 Uhr SG Steineroth - :

17:00 Uhr Vatan Spor Hamm - SSV Almersbach :

VfB Wissen II

VfB Wissen II

VfB Wissen II

VfB Wissen II

VfB Wissen II

Der weitere Spielplan der VfB-Reserve:
- TuS Bitzen :

SG Elkenroth - :

- Niederfischbach II :

Spfr. Schönstein - :

- Vatan Spor Hamm :

- SG Niederhausen :

SG Fensdorf - :

- 1.FC Offhausen :

04.Oktober
11.Oktober
18.Oktober
25.Oktober
01.November
08.November
15.November
22.November

VfB Wissen II
VfB Wissen II

VfB Wissen II
VfB Wissen II

VfB Wissen II
VfB Wissen II

VfB Wissen II
VfB Wissen II



Wir laden Sie herzlich zu unseren Herbstevents ein:

19.09.15 Nissan Chhamions-Brunch ab 9 bis 15 Uhr

26.09  + Kia-Hüttenzauber ab 9 bis 15 Uhr

27.09.15 Kia-Hüttenzauber ab 11 bis 17 Uhr

Haben Sie Fragen zu Aktionen, Angeboten oder Fahrzeugen ?

Dann künnen Sie die Firma Siegel unter der 02682-516

erreichen oder sich auf der Homepage informieren.

Autohaus Siegel GmbH - Gartenweg 2 - 57539 Bruchertseifen

Tel. 02682/516 - Fax. 02682/6360 - info@autohaus-siegel.de

www.autohaus-siegel.de





Hachenburger Straße 209

57537 Wissen

Tel.: 0 27 42 / 58 83 & 28 96

Fax: 0 27 42 / 28 97 

www.brueck-bedachungen.de

brueck-wissen@t-online.de

Georg Brück
Dachdeckermeister

Vergölst GmbH

Am Mühlengraben 3

57537 Wissen

Tel. 02742 / 43 83

Fax 02742 / 713 09

www.vergoelst.de

l
l

l

24 h geöffnet
SB-Sauger

Textil-Portal Waschanlage

BELL Oil Station Sascha Ladewig
Schloßstraße 1
57537 Wissen
Tel.02742-2101



Stefan’s Grill- & Partyservice
Eventmanagement

Inhaber: Stefan Krieger

Im Kreuztal 72

57537 Wissen

Telefon: 0 27 42 . 91 27 31

Mobil: 0 171 . 26 74 817

Fax: 0 27 42 . 30 13 28

Medizinisches
Aufbautraining

mit den sicheren ReHa
geprüften Geräten zur 
Rehabilitation und
medizinischen Fitness

Krankengymnastik
mit Geräten

über Rezept abrechenbar
oder mit einem monat-
lichen Beitrag privat

Fettabbautraining
für Adipositas-Patienten

Rückenschule

Osteoporose-
gruppe

Osteopathie

Krafttraining
für Sportvereine
(Fußball, Handball usw.)

Herz-Kreislauf-
Training

T

P

Z

herapie

rävention

entrum

Safi Wahab
staatl. anerkannter
Krankengymnast,
Heilpraktiker

Burgunderstr.10

57537 Wissen

Telefon / Fax
(02742) 43 33

E-mail:
safiwahab@aol.com

www.therapie-
praevention-zentrum.de

Drei Mal konnte sich der VfB Wissen bislang über den Rheinland-Pokal für den DFB-Pokal qualifizieren. Allerdings liegt der letzte 
Auftritt, als Borussia Mönchengladbach im Dr.Grosse-Siegstadion gastierte und vor 8.500 Zuschauern mit 4:0 gewann, nun schon 
über 30 Jahre zurück. Um wieder mal im Lostopf zu sein, müsste unsere Elf immerhin alle sieben Runden im Rheinland-Pokal überste-
hen und den Cup gewinnen. So vermessen ist sicher rund ums Stadion im nüchternen Zustand niemand. Allerdings wäre es schön, 
den Erfolg des Vorjahres zu wiederholen, als man als einziger Bezirksligist ins Viertelfinale kam und auch dort gegen TuS Koblenz erst 
nach Elfmeterschießen verlor. In diesem Jahr hat das Los der Mannschaft von Wolfgang Leidig bereits in der 2.Runde eine schwere 
Aufgabe beschert, denn am kommenden Mittwoch steigt der lokale Vergleich mit dem Rheinlandligisten SG Malberg. Die Partie wird 
sicher ihre Anziehungskraft nicht verfehlen, auch wenn die Kulisse etwas kleiner sein dürfte 
als 1982 gegen Gladbach.

Rheinland-Pokal, 2.Runde

VfB Wissen - SG Malberg / Rosenh.

Mittwoch, 2.September 2015, 19:30 Uhr





HOTEL AMBIENTE WISSEN

Familie Helmut Görgen
Hockelbachstraße 2

57537 Wissen

Telefon: ( 02742 ) 9324 - 0
Telefax: ( 02742 ) 9324 - 17

Mail: Info@HotelAmbienteWissen.de
Web: www.HotelAmbienteWissen.de 



DRUCKMÜLLER GmbH · Malsfeldstraße 18 · 57539 Roth · Tel.: 02682/6047 · Mail: fm@druckmueller.de

Was können wir für Sie drucken?

IHR FITTES DRUCKMÜLLER-TEAM 

• Sportlich & fair – beim Preis, beim Druck und in der Kundenbetreuung.

• Zuverlässig & gut vernetzt – auch bei komplizierten 

 Anfragen und ungewöhnlichen Veredelungen.

• Alles aus einer Hand! Vom Fotoshooting über das Druckprodukt 

 mit aufwändiger Veredelung bis hin zu Lettershop-Leistungen 

 benötigen Sie nur einen Lieferanten – uns!

• Persönliche Beratung von Mitarbeitern 
  Hier erhalten Sie Tipps aus erster Hand – und keine Standardantworten! 

• Entwicklung von individuellen Druckprodukten für 

 originelle Marketing-Kampagnen.

• 24 Stunden Druckservice. Schnell, lexibel und kompetent – 

 gedruckt, verpackt, versendet! Da!

• Regional, überregional, international.  
 Wie liefern Ihr Druckprodukt wohin Sie wollen!

www.druckmueller.de

FÜR IHREN ERFOLG!



Alexander Rosin sorgt im gegnerischen Strafraum für Gefahr, Dennis Ferfort ist zumeist in der Vierer-Abwehrkette oder im 
defensiven Mittelfeld aktiv. Daß die Rollenverteilung früher auch einmal anders war, zeigt diese Aufnahme aus dem Juni 
2003: Im Spiel der C-Jugend des VfB Wissen bei der JSG Hachenburg vollstreckt Dennis souverän zum 4:1-Endstand, während 
Alex keinen Blick für den Schützen hat und nach einem vorangegangenen Zweikampf offenbar gerade den Sitz der Nase prüft. 
Im Hintergrundrechts ist Michael Trautmann zu erkennen, der mittlerweile seit Jahren Kapitän des VfL Hamm ist. Die 
Aufnahme (und viele mehr) verdanken wir dem leider viel zu früh verstorbenen Fotografen Jürgen Vohl aus Altenkirchen.

11
Die Chronik
320 Seiten, über 600 Bilder
weiterhin für 7€ erhältlich 
bei: bueroboss hoffmann, Rathausstraße 81

Der Buchladen, Maarstraße 12
Jeans-Center Wissen, Mittelstraße 8
VfB-Geschäftsstelle im Stadion
allen Heimspielen der 1.Mannschaft

2003



G    m    b    H

Walzwerkstraße 10-12 Wilhelmstraße 121

57537 Wissen 57518 Betzdorf

Tel. 0 27 42 / 9 68 98-0 Tel. 0 27 41 / 93 98 29-0

ALLES FÜR DEN KINDERGARTEN

www.uhw-kindergarten.de

. Kindergarten- und Schulbedarf

. Professionelle Bodenpflege

. Hygieneartikel

. Desinfektionsmaterial für 
Flächen und Hände

. Möbel für Kindergärten, Schulen
und Senioreneinrichtungen

. Küchenausstattung

Ulrich Heck

Behringstraße 13, 57537 Wissen

Telefon 02742 9677-41
Telefax 02742 9677-40
Mobil 0173 2725629



Die 2.Mannschaft

Dieser Freistoß von Jasper 
Müller (Nr.7) führte zum

späten Ausgleich der VfB-
Reserve gegen die SG 
Fensdorf / Gebhards-

hain. Noch lauert 
Adrian Ueckerseifer 

ganz hinten, doch 
Sekunden später

drückte er den
Ball zum 1:1-

Endstand über
die Linie

Die zweite Mannschaft des VfB Wissen bestätigte die 
gute Leistung vom Auftaktspiel in Niederhausen (2:2) 
auch bei ihrem Heimdebüt gegen den Lokalrivalen aus 
Fensdorf / Gebhardshain. Musste man in Niederhausen 
angesichts der Vielzahl vergebener Chancen noch von 
zwei verschenkten Zählern sprechen, darf man das 1:1 
gegen Fensdorf eher als gewonnenen Punkt verbuchen. 
Der Ausgleich gegen den Meisterschafts-Favoriten war 
hochverdient, fiel aber erst drei Minuten vor dem Ab-
pfiff. So oder so: Die VfB-Reserve kann mit ihren bisheri-
gen Auftreten als Neuling in der Kreisliga B sehr zufrie-
den sein. Nach der Auswärtspartie beim Mitaufsteiger 
Offhausen am vergangenen Mittwoch steht am kom-
menden Sonntag gegen die SG Friesenhagen schon das 
nächste Heimspiel auf dem Programm.
Die Partie gegen Fensdorf hätte schlechter nicht begin-
nen können, denn schon nach knapp fünf Minuten muß-
te Trainer Michael Ferfort erstmals wechseln. Yannick 
Brenner ging nach einem langen Pass alleine aufs Gäste-
tor zu und prallte mit dem SG-Keeper zusammen, was 
ihm eine Fußverletzung und das vorläufige Ende des 
Spiels bescherte. Der für ihn ins Spiel gekommene Pat-
rick Nau hatte per Kopf nach gut 20 Minuten eine Riesen-
chance, ansonsten aber waren die Fensdorfer bis zur 
Pause die spielbestimmende Mannschaft. Trotzdem dau-
erte es bis zur 44.Minute, ehe (aus sehr abseitsverdäch-
tiger Position) das 0:1 fiel.
Nach Wiederanpfiff verlief das Spiel ausgeglichen, weil 
sich der VfB nun verstärkt um den Ausgleich bemühte 
und die Gäste sich aufs Kontern verlegten. Beide Teams 
trafen je ein Mal den Pfosten, auf Wissener Seite Rüdiger 
Schulz nach gut einer Stunde per Kopf. Für den nach dem 
Verlauf des zweiten Abschnitts letztlich verdienten 
Ausgleich sorgte dann kurz vor dem Ende Adrian Uecker-
seifer, der nach einem Müller-Freistoß am langen Pfos-
ten goldrichtig stand und zum 1:1-Endstand abstaubte.

Jubel rechts, hängende
Köpfe links, Endstand 1:1

Dieser Kopfball von Rüdiger Schulz 
landete am Pfosten des Gästetors

Roman Seelbach



METZGEREI

-Fleischermeister-
Marktstraße 41 - 57537 Wissen

   -hauseigene Schlachtung -heimische Spezialitäten
-täglich frische Fleisch-u nd Wurstwaren    



VfB-Leichtathletik: Rheinlandmeisterschaften im Mehrkampf (II)
In der letzten Ausgabe des VfB-Kurier berichteten wir vom ersten Wettkampftag  
der Rheinlandmeisterschaften im Mehrkampf in Bad Neuenahr-Ahrweiler. Hier 
nun die Ergebnisse des zweiten Tages: 
Von den 27 gemeldeten und 26 anwesenden LG Sieg-Athleten blieben am Sonntag 
nur noch vier übrig. Neben den drei Siebenkämpferinnen war noch Sarina Lautner 
für den Vierkampf der WJU16 gemeldet. Der Tag ging gut los: Beim Einstoßen zog 
sich Sarina in ein kleines bewaldetes Areal zurück, stieß ihre goldene Kugel mit 
Macht in den Himmel, und diese blieb im Gezweig eines mächtigen Baumstamms 
hängen. Nichts zu machen, Kugel verloren, Wettkampf verloren? Sarina wollte part-
out diesen Wettkampf nicht ohne ihre Lieblingskugel bestreiten, und so kamen 
zwei moderne Prinzen in Gestalt von jugendlichen Zehnkämpfern vorbei, beide 
ausgerüstet mit einem Stabhochsprungstab, und versuchten, allerdings vergeb-
lich, mit ihrem Werkzeug die Kugel zu befreien. Schließlich nahm der eine (Simon 
Gilles aus Burgbrohl) den anderen (Carl Möller vom TuS Sohren) huckepack, der 
todesmutig den Baum bestieg und alles wendete sich zum Guten. Beide haben 
ihren Zehnkampf nicht gewonnen, und wir wissen auch noch nicht, wie diese mär-
chenhaft anmutende Anekdote endet, aber mit Sicherheit gehört diese selbstlose 
Hilfsaktion zu den schönen Geschichten, die wir gerade bei den Mehrkämpfern 
immer wieder bestaunen und bewundern können.
Der Rest des Vierkampfs ist schnell erzählt: 10 Meter mit der Kugel, fünf Meter 
beim Weitsprung, 13 Sekunden über 100 Meter, da konnte Sarina eine Fehlleistung 
im Hochsprung locker verschmerzen und mit mehr als 200 Punkten Vorsprung 
gewann sie den Wettbewerb unangefochten bei recht leistungsschwacher Konkur-
renz. Auch die drei Amazonen vom Vortag traten, trotz unerträglichen nächtlichen 
Lärms in der Jugendherberge, gut ausgeschlafen zur Siebenkampfentscheidung 
an. Lea, im Hochsprung leicht favorisiert, marschierte von 1,28 bis 1,52 unbeirrt 
durch und nahm die Höhen jeweils im ersten Versuch. Jolina, die etwas später ein-
gestiegen war, folgte jeweils auf dem Fuße und hatte bis zu dieser Höhe auch nur 
einen Fehlversuch. Bei 1,56m haderte jedoch Lea: Trotz guten Sprungstils fiel die 
Latte einmal knapp und zweimal deutlich. Jolina hingegen gelang die Überquerung 
beim ersten Anlauf, bevor sie bei 1,60m ebenfalls die Segel strich. Jetzt war eine 
Pattsituation eingetreten: beide Athletinnen mit 2695 Punkten vorneweg, dahin-
ter die ebenfalls recht starke Konkurrenz, aber schon ohne Siegchancen. Der von 
beiden Athletinnen wenig geliebte Kugelstoß musste damit die Vorentscheidung 
bringen. Aber keine der beiden Konkurrentinnen konnte sich bei mittlerweile ein-
setzendem starkem Regen entscheidend absetzen. Jolina legte 14 Zentimeter vor, 
was bei mäßigen 8,70m die Winzigkeit von sechs Punkten bedeutete. Lea, die eine 
Leistung von mehr als neun Metern im Visier hatte, war hier (aber auch nur hier) 
völlig indisponiert. 
Somit musste die endgültige Entscheidung auf den 800m-Lauf vertagt werden, der 
üblicherweise von den Mehrkämpferinnen kaum trainiert wird und zu dem es für 
beide auch keinerlei aussagekräftigen Vorwerte gab. Beim Start an der Evolvente 
standen alle 14 Athletinnen der beiden Altersklassen zusammen und die Lauffavo-
ritin Sarah setzte sich mit dem Startschuss sofort an die Spitze des Feldes. Lea klam-
merte sich rasch an ihr fest und blieb ihr bis zur 500m-Marke dicht an den Fersen. 
Aber auch Jolina ließ sich einfach nicht abschütteln. Sie wusste: Nicht mehr als eine 
Sekunde verlieren, dann gehörte ihr der Titel. Nachdem Sarah schließlich weit ent-
eilt zu sein schien, forcierte Lea nochmals das Tempo und griff ihrerseits an. Jolina 
konterte. Im Ziel purzelten die Bestzeiten: für Sarah um fünf Sekunden, für die bei-
den dahinter um kleine Ewigkeiten. Optisch war der Angriff von Jolina verpufft, Lea 
hatte gefühlt eineinhalb bis zwei Sekunden Vorsprung und wurde von Freund und 
Feind mit Jubel und Glückwünschen überschüttet. Aber wie das so ist in einem 
schnellen Rennen, da zählt der Beobachter auch die Sekunden schon einmal zu 
schnell, und so war es rasch amtlich: Mit einem Rückstand von 1,04 Sekunden hat-
te Jolina nur fünf ihrer sechs Punkte eingebüßt und konnte in der wohl knappsten 
und dramatischsten Entscheidung einer hochwertigen Rheinlandmeisterschaft 
ihrerseits die nun auf dieser Seite einsetzenden Jubel- und Glückwunschstürme 
aller Beteiligten entgegennehmen. Die beiden Konkurrenten nahmen es nach wie-
der erweckten Lebensgeistern äußerst gelassen: Block für Lea, Siebenkampf für 
Jolina, beide für beides DM-Quali, vermutlich für beide ein Kreisrekord, was woll-
ten sie mehr ? Die neuerliche große Auseinandersetzung der beiden auf Bundes-
ebene wird wohl nicht stattfinden: Nach Lage der Dinge wird Jolina den Sieben-
kampf in Lage und Lea den Block Sprint in Lübeck angehen. Beide Wettkämpfe zu 
bestreiten, ist nicht zulässig und auch nicht sinnvoll.
Etwas im Hintergrund dieser Ereignisse, aber keineswegs Staffage waren die 
Ergebnisse von Nele und Katharina. Zwar gab es für sie trotz sieben Wettbewerben 
keine persönliche Einzelbestleistung, aber der Gesamtwettkampf war so rund und 
herzerfrischend, dass am Ende für das Trio die magische Zehntausend-Punkte-
Mauer durchbrochen wurde (10.049), womit ihnen eine DLV-Bestennadel (Top 30 
bundesweit) jetzt schon so gut wie sicher ist. Und – man glaubt es kaum nach die-
ser Tortur – alle drei überlegen sich ernsthaft, ob sie im Oktober dieses Spektakel 
noch einmal in Angriff nehmen. Nur zu!
Die Ergebnisse der Siebenkämpferinnen (80 m Hürden – Weitsprung – 100m – 
Speerwurf  –  Hochsprung  –  Kugelstpßen  –  800m):
1. Jolina Krämer        3590 (12,16 – 5,13 – 13,19 – 25,91 – 1,56 – 8,70 – 2:36,68)
2. Lea Lemke            3589 (12,76 – 5,14 – 13,32 – 34,15 – 1,52 – 8,56 – 2:35,64)
3. Sarah Gilles          3456 (13,23 – 4,34 – 14,10 – 32,73 – 1,52 – 9,73 – 2:33,65)
4. Nele Schneider    3313 (13,74 – 4,65 – 13,90 – 30,71 – 1,40 – 9,59 – 2:47,62)
5. Nina Sinzig           3221 (12,82 – 4,72 – 13,22 – 20,60 – 1,40 – 7,39 – 2:51,38)
6. Katharina Weller  3147 (13,84 – 4,54 – 14,25 – 28,89 – 1,40 – 7,85 – 2:55,46) 

(c) Fotos
& Bericht:
G.Blanke

Bild oben:
Nele Schneider, 
Lea Lemke und
Katharina 
Weller



BrennerOptik & Hörsysteme
Brenner
Rathausstr.28, 57537 Wissen, Telefon 0 27 42 - 96 87 48
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Katja Jechalik   Bahnhofstr.2 (im Regiobahnhof)    57537 Wissen
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Kompetent - Zuverlässig - Preiswert - Einfach gut !
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bob@vinecottage.de
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ULRICH HOBERG

AHMET YILMAZ





Die “ewige” Spielerstatistik 1981 - 2015
Rund 300 Spieler kamen in den Punktspielen der vergangenen 35 Jahre in der ersten Mannschaft des 
VfB Wissen zum Einsatz. Manche blieben Eintagsfliegen und sind selbst beim eingefleischten Anhang 
längst vergessen. Andere wurden zum Dauerbrenner und hatten am Ende ihrer Karriere mehrere hun-
dert Mal das blau-weiße Trikot getragen. Unangefochten und vermutlich uneinholbar an der Spitze 
stehen Wolfgang Kohl mit 514 Einsätzen und Michael Ferfort, der es zwischen 1980 und 2004 auf nicht 
weniger als 648 Einsätze brachte. Auch Heiko Bedranowsky ist mit 242 Spielen noch in den “Top 11” 
vertreten. Wenn das kein Anreiz für unseren Mannschaftskapitän Dennis Kohl und seine Teamkollegen 
Dennis Ferfort und Philipp Bedranowsky ist, dem Onkel und den Vätern nachzueifern...
Die Spieler des aktuellen Kaders sind schichtweg zu jung, um schon in die vorderen Ränge der Spieler-
statistik vorzudringen. Simon Ebach ist hier mit 153 Einsätzen Spitzenreiter. Ob Co-Trainer Sascha Kill 
seinem Kurzauftritt im vergangenen Jahr weitere Comebacks folgen lässt, ist abzuwarten. Auf unserer 
Internetseite www.vfb-wissen.de sind (fast) alle Spieler der letzten 35 Jahre auch mit Bild verewigt.   

Freue mich auf eine 
hoffentlich verletzungsfreie 
und erfolgreiche Saison !

Akupunktur  Traditionelle Chinesische Medizin

Chiropraktik

Stoßwellentherapie ESWT

Sauerstoff-Therapie  nach Prof. von Ardenne

Eigenbluttherapie UVB, UVE

alternative Behandung von Rückenschmerzen,
Arthrosen und Sportverletzungen etc.

Michael Kohl
Heilpraktiker

57537 Wissen
Hachenburger Str.9a

02742 / 912 462
www.kohl-heilpraktiker.de

Leiter des Fach-
Arbeitskreises
für Chiropraktik
und manuelle

Therapie

Mitglied des 
Berufs- und 

Fachverbandes 
Freie Heil-

praktiker e.V.
Arbeitsgruppen-
leiter Westerwald

Stoßwelle
rESWT 

Masterpuls
zertifiziert

Michael
Ferfort

Dennis
Ferfort

Wolfgang
Kohl

Dennis
Kohl
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Wir... beraten Sie persönlich für Ihre Bahnreiseü
geben individuelle Fahrplan- und Reiseauskunftü
errechnen Ihren günstigsten Tarifü

Westerwaldbahn  GmbHWesterwaldbahn  GmbH

Sie planen einen Kurzurlaub ? Fragen 
Sie uns nach den Angeboten von

Neues Sportangebot im VfB: LUTA LIVRE
Der VfB Wissen erweitert ab sofort sein Sportangebot. Neu angeboten wird Luta Livre, eine Kampfsportart die in Brasilien entwickelt 
wurde. Die Gruppe trainiert in der Gymnastikhalle des Kopernikus Gymnasium und wird geleitet von Diplomsportwissenschaftler und 
Lehrer am hiesigen Gymnasium, Wotan Engels. Nachstehend weitere Informationen zu dem neuen Sportangebot im VfB.

Luta Livre lässt sich zwar aus dem Portugiesischen als Freier Kampf (portugiesisch: luta = Kampf und livre = frei) übersetzen, ist jedoch ein 
feststehender Begriff für einen noch relativ jungen Kampfsport, der in Brasilien entwickelt wurde. In der Variante Luta Livre Esportiva, die 
den Kampfsportarten Judo, Sambo oder Ringen am nächsten kommt, geht es darum, den Gegner alleine mithilfe von Würge- und 
Hebeltechniken zur Aufgabe zu zwingen. Im Luta Livre Vale Tudo (portugiesisch: vale = es geht; tudo = alles) hingegen sind auch Schlag- 
und Tritttechniken erlaubt, die den Gegner direkt zur Aufgabe zwingen oder ihn zu Fehlern verleiten, die den Ansatz von Würge- und 
Hebeltechniken ermöglichen. In unserer noch ganz jungen Abteilung trainieren wir bisher an folgenden Terminen:

im Gymnastik-Saal des Kopernikus-Gymnasiums, Pir-
zenthaler Straße 43, 57537 Wissen
Wer sich das Luta Livre gerne mal anschauen möchte, 
ist jederzeit herzlich eingeladen, mitzutrainieren. 
Aber Achtung, wir trainieren leistungsorientiert, 
schließlich ist es unser langfristiges Ziel, innerhalb der 
Abteilung ein Wettkampfteam aufzubauen. Es wird 
also anstrengend. Doch auch wenn die Leistungsopti-
mierung im Vordergrund steht, pflegen wir sowohl auf 
als auch neben der Matte einen freundschaftlichen 
und respektvollen Umgang miteinander und trainie-
ren möglichst gesundheitsschonend. Wir möchten 
unseren Sport in ein paar Jahrzehnten ja schließlich 
immer noch betreiben.
Hier der Link zu unserer momentanen Seite (diese Sei-
te befindet sich noch im Aufbau):

Wir freuen uns auf euren Besuch in der neuen Luta 
Livre Abteilung des VfB Wissen. Bei weiteren Fragen 
schreibt auch gerne an Wotan Engels:

Luta Livre im VfB-Wissen - eine neue Abteilung stellt sich vor

l montags: 18.00 Uhr - 20.00 Uhr  Luta Livre Esportiva (ab 16 Jahren)
l donnerstags: 18.00 Uhr - 19.30 Uhr Luta Livre Esportiva  (ab 16 Jahren)

19.30 Uhr - 21.00 Uhr Luta Livre Vale Tudo (ab 16 Jahren)

www.tms.blogsport.de

wotan.engels@gmail.com



 . .Rathausstr.30   57537 Wissen  02742 / 91 01 23
 .  . Wilhelmstr.29 57518 Betzdorf 02741 / 4179

Aus Liebe zum Sport

Fleischerfachgeschäft



Unser Team für die Bezirksliga 2015-16

Marvin Scherreiks Stephan Orthmann Mario Weitershagen Simon Ebach Philipp Bedranowsky Rüdiger Schulz André Schneider

Dennis Kohl Dennis Ferfort Lucas Brenner Christoph Lichtenfeld Lukas Deger Philipp Freudenberg Sebastian Land

Cem Cakatay Moritz Ebach Robin Menges Torben Wäschenbach Alexander Rosin Fation Foniq Hüseyin Samurkas

Maik Schnell Serdar Aslan Yannick Brenner Wolfgang Leidig Sascha Kill Michael Kohl Daniel Rödder



Industriestraße 2    D 57572 Niederfischbach
Tel. 02734 - 57 52 0    Fax 02734 - 57 52 18

Email: info@wurth-gmbh.de
Internet: www.wurth-gmbh.de


